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Da wichtige Termine bereits vor Erstellung des Rechnungsabschlusses bekannt 
gegeben werden mussten, war es erforderlich die "Frühjahrs"- Gemeinde-
information in zwei Ausgaben herauszugeben. Der Voranschlag für das 
laufende Jahr wurde rechtzeitig erstellt und der Rechnungsabschluss 2007 
konnte wieder von allen Gemeinderatsfraktionen positiv beschlossen werden.  
 

Die öffentlichen Mitteln und Unterstützungen werden leider immer weniger und 
dadurch ist die Realisierung aller Wünsche leider nicht immer möglich. Die 
Größe, Struktur und Finanzkraft der Gemeinde erfordern den sparsamsten 
Umgang mit den vorhandenen Finanzen damit die notwendigsten Vorhaben 
auch finanziert werden können. Seitens des Landes wird besonders auf eine 
kostendeckende Gebührenvorschreibung und die Ausschöpfung aller 
möglichen eigenen Einnahmen geachtet. Beim Ausbau der Ortsdurchfahrt und 
der Platzgestaltung wird uns wieder die Landesstraßenverwaltung tatkräftig 
unterstützen. Ohne diese besonderen zusätzlichen Leistungen des 
Landeshauptmannes wäre der Ausbau der Ortsdurchfahrten sicher nicht 
finanzierbar. Ich darf hier dem Landeshauptmann, Straßenbauabteilungsleiter, 
den Straßenmeistern und den Bediensteten für diese Unterstützung herzlich 
danken. 
 

Da diese Information wieder wichtige Termine enthält, lesen Sie diese bitte 
aufmerksam durch. Heben Sie das Blatt auf, damit Sie jederzeit nachschauen 
können. Alle wichtigen Informationen und Termine können Sie auch jederzeit 
von der Homepage der Gemeinde unter www.scheiblingkirchen.at abfragen. 
 
 

 
 

Ihr 

    Karl Stangl  
  Bürgermeister  
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen ! 
 

Liebe Gemeindebürger ! 



 
 
 
 
Trotz immer schwieriger werdender Finanzierungen ist es uns gelungen das 
Jahr wieder positiv abzuschließen. Der ordentliche Haushalt konnte mit einem 
Soll-Überschuss von € 104.995,25 abgeschlossen werden.  
 

Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beträgt zur Zeit € 930.227,96 und 
konnte wieder um  € 46.046,13 verringert werden. Darin enthalten sind auch 
alle langfristigen Darlehen für den Ausbau der Abwasserentsorgung, 
Straßenbau und die Sanierung der Volks- und Hauptschule.  
 

Der Rechnungsabschluss, welchen ich hier auszugsweise mitteilen darf, wurde 
vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. März l. J. einstimmig beschlossen. 
 
 
 

 
RECHNUNGSABSCHLUSS 2007 
 
         Einnahmen      Ausgaben 
 
Ordentlicher Haushalt     2,529.167,81    2,604.432,08 
Außerordentlicher Haushalt    1,373.472,85    1,129.777,90 
Verwahrgelder u. Vorschüsse    2,303.375,91    2,315.997,28 
 
Gesamthaushalt:   €    6,206.016,57 €   6,050.207,26 
 
 
 
Im außerordentlichen Haushalt konnten folgende Vorhaben mit einem Gesamt- 
volumen von € 514.868,52 durchgeführt und finanziert werden: 
 

Freiwillige Feuerwehren    €     55.000,00 
Hochwassermaßnahmen an der Schlatten €           162.235,28  
Naturpark      €     23.646,54 
Bauhof Fassade     €     17.639,60 
Kanalisierung (GAV und Gemeinde)  €   267.573,18 

 Volksschule - Kindergarten Thernberg  €      48.622,49 
Straßenbau, Straßenerhaltung inklusive der Ausgaben hierfür im ordentlichen Haushalt: 
 Div. Straßenbauten, Personalkosten 
 (inkl. Gemeindearbeiter)    €    413.113,29 
 Winterdienst      €      45.102,45 
 Straßenbeleuchtung  

(Reparatur, Strom)     €      50.755,17 
 Verkehrszeichen, Straßenbezeichnungen €        5.937,34 
 
Die Kostendifferenz ergibt sich durch teilweise Verrechnung der Ausgaben im ordentlichen  
Haushalt. Besonders aufwendig waren die Ausgaben für den Winterdienst. 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2007 
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Bauhof: 
 
Es wurden Verputz- und Fassadenarbeiten durchgeführt.   Die   Kosten  hiefür betrugen    
€ 17.639,60.  
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Hochwasserschutz: 
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Freiwillige Feuerwehr: 
 
An Subventionen, Kostenersätzen für die Betriebs-
kosten der Feuerwehrhäuser ( Strom, Heizung, KFZ-
Wartungskosten und Versicherungen) wurden
€ 11.471,22 ausgegeben. Zum Materialankauf für die
Feuerwehrgarage in Scheiblingkirchen wurden
€ 15.000,00 und als 1. Rate für das neue Lösch-
fahrzeug   der Feuerwehr Thernberg wurden
€ 40.000,00 aufgebracht.  

Straßenbau und Güterweginstandhaltung: 
 
Zur Beseitigung von Unwetterschäden, Schotterungen, Asphaltsanierungen u.
Asphaltierungen wurden € 161.610,- ausgegeben.  Für die Ortsraumgestaltung und
Errichtung eines Parkplatzes in Thernberg € 43.169,-. Maßnahmen in
Scheiblingkirchen und die Erweiterung des Wartehauses kosteten € 16.324,- Für die
Errichtung eines Gehsteiges, diverse Leitungsverlegungen in der Hauptstraße und
Erneuerung des "Kapellenplatzes" in Gleißenfeld  wurden € 52.288,- aufgewendet.
Durch die teilweise Übernahme der Arbeiten durch die Straßenmeisterei
Neunkirchen konnte sehr viel eingespart werden. Besonderer Dank gilt daher dem
Landeshauptmann, dem Leiter der Bauabteilung, den Straßenmeistern und den
Arbeitern.  

Kanalisierung: 
 
Der Betrieb der Kläranlage (inkl. Darlehens-
rückzahlungen) und die Fäkalienabfuhr kosteten
uns € 232.637,00. Für die Erweiterung nach
Breitenstein und einiger kleiner Maßnahmen
wurden € 34.936,00 aufgewendet.  
 

Naturpark: 
 
Für Erhaltungs- und Betreuungsarbeiten im
Naturpark, Instandhaltung der Kinderspielplätze,
Wanderwege, Anschaffung, Erhaltung von
Bänken, Tischen und die Abfall- und Müllent-
sorgung wurden € 23.646,54 aufgebracht. 
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Die Fertigstellung des Höllgrabengerinnes musste leider auf 2008 verschoben werden. 
Weitere Hochwassermaßnahmen sind am Zottelhofgraben im Bereiche der alten Kläranlage 
Warth notwendig. Diese sind zur Zeit in Planung. 
 
Über die für 2008 geplanten Vorhaben durfte ich Ihnen bereits im Dezember 2007 berichten. 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 2007 waren 
     17 Geburten (um 1 weniger als 2006) 

 und 18 Sterbefälle   (um 3  mehr als 2006) 
zu verzeichnen. 
An        13 Siebzigjährige, 

 13 Achtzigjährige, 
 15 Fünfundachtzigjährige, 
   1 Neunzigjährige 

und    2 Fünfundneunzigjährige  
konnten durch den Bürgermeister oder Vizebürgermeister Ehrengaben der Gemeinde 
überreicht werden. 
 
Zur Goldenen Hochzeit konnten wir  
 Herrn und Frau Josef und Anna Flonner, 2832 Thernberg, Ofenbachgraben 56, 
 Herrn und Frau Wilhelm und Hermine Scherleitner, 2832 Thernberg, Ofenbachgraben 58      
und Herrn und Frau Josef und Margareta Pürrer, 2831 Gleißenfeld, Sollgrabenstraße 30  
gratulieren. 
 
Zur Diamantenen Hochzeit konnten wir 
 Herrn und Frau OSR Anton und Elisabeth Wimmer, 2831 Scheiblingkirchen, Badgasse 106, 
 Herrn und Frau  Josef und Michaela Scherleithner, 2831 Scheiblingkirchen, Kegelleiteng. 57  
und Herrn und Frau Josef und Irma Steiner, 2831 Gleißenfeld, Am Hang 112  
Glückwünsche überbringen. 
 
Das besondere Jubiläum der Diamantenen Hochzeit feierten 
 Herr und Frau Ernst und Elenora Misar, 2832 Thernberg, Unterbromberg 224. 
 
 

 
 
 
Die Wohnung im Obergeschoss des Gemeindehauses in Scheiblingkirchen   
Nr. 14 wird neu vermietet. Die Wohnung besteht aus 2 Zimmern, 1 Kabinett, 
Küche, Bad, WC, Vorraum und Kellerabteil und hat eine Größe von ca. 116 m². 
Laut Gemeinderatsbeschluss wird die Wohnung an junge Paare als 
Startwohnung befristet auf 5 Jahre vermietet. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich bis 16. Mai 2008 an das Gemeindeamt 
in Scheiblingkirchen  Nr. 14. 

GEMEINDESTATISTIK 

GEMEINDEWOHNUNG - NEUVERMIETUNG 
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            Nassmüll         168.180 kg        -      6.200 kg           -     3,56 % 
            Trockenmüll     254.520 kg        -   29.740 kg            -   10,46 % 
          *)Sperrmüll      39.560 kg         -     8.900 kg         -    18,36 % 
 
*) Inklusive Eisen und Metalle  
 
Trockenmüll und Sperrmüll haben hat stark abgenommen, Nassmüll hat leicht abgenommen!  
 
 
 
 
 
 
Da von der Gemeinde pro t Sperrmüll  € 100,- bis € 180,- exkl. 10 % MWSt. zu bezahlen 
sind, kann die Abfuhr nur mehr für Haushaltsmengen kostenlos erfolgen. Die Gebühr für 
größere Mengen wird nach Qualität und Entsorgungskosten verrechnet. Der geschätzte 
Verrechnungsbetrag wird Ihnen bei der Abfuhr bekannt gegeben.  Die Abfuhr erfolgt wieder 
getrennt um eine ordnungsgemäße und wirtschaftliche Entsorgung zu gewährleisten. Die 
Abfuhr des Sperrmülls (ohne Eisen und Metalle) erfolgt wieder im Herbst. Mitgenommen 
werden ausschließlich nur sperrige Waren, die nicht zu trennen sind und auch nicht in die 
Grüne Tonne passen. 
 
 

   Die Abfuhr für Eisen und Metalle erfolgt von 
 

            Mittwoch,  7.  M a i bis Freitag, 9. Mai  2008 
 
Mitgenommen wird:   
 
Guss, Stahl, Draht, Bleche, Kupfer und andere Metalle, E-Herde, Waschmaschinen etc., 
sowie Gegenstände, welche aufgrund ihrer Größe nicht in der "Grünen Tonne" Platz 
haben (Keine Gefrier- oder Kühlschränke!!!). 
 
Die Gegenstände sind am 7. Mai 2007 ab 6.00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft bereitzustellen, da 
nur einmal durchgefahren wird. Die Kosten der Abfuhr (nur Haushaltsmengen) werden aus 
der Abfallbehandlungsabgabe beglichen. 
 
Weiters dürfen wir Sie ersuchen, Tuchenden und Pölster nur bei der Sperrmüllabfuhr im 
Herbst gut gekennzeichnet abzugeben. 
 

Bitte auch nicht in die Grüne Tonne geben!! 
 

Durch die Federn kann es zu großen Problemen beim Häcksler kommen, was unter 
Umständen sehr teure Reparaturen zur Folge haben kann. 

 
 

ABFALLBESEITIGUNG 

Müllanfall 2007 in der Gemeinde 

SPERRMÜLLABFUHR 
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Seit August 2005 ist eine neue Verordnung, welche die Sammlung und Wiederverwertung 
von Elektroaltgeräten regelt, in Kraft. Die Kosten für die Verwertung werden nunmehr von 
den Herstellern bzw. Sammlern und Verwertern getragen: es fallen daher keine weiteren 
Kosten an. 
 
Die Sammlung aller Elektroaltgeräte erfolgt zweimal jährlich bei der Sondermüllsammlung, 
wo auch diese Geräte übernommen werden. Zusätzlich werden die Geräte bei der 
Speiseölsammlung, jeden 1. Freitag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof der 
Gemeinde, Bundesstraße Nr. 131, übernommen. 
Die Geräte können auch direkt in die "Grüne Tonne" Sortieranlage gebracht werden. 
 
 
 
 
 
Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Niederösterreich 
festgesetzten Normen bestehen und für zusätzliche Mengen - außerhalb der sogenannten 
Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei Übernahme und Transport zum Entsorgen 
nach wie vor kostenlos sind. 
 
Ohne wesentliche Erhöhung der Müllgebühren ist es nicht mehr möglich, die großen Mengen 
an Sonderabfall kostenlos zu entsorgen. 
 
Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdünnungsreste  € 1,-, 1 kg 

Medikamente € 2,-, wobei dazu noch die Sammel- und Frachtkosten kommen. 

Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als Haushaltsmenge 
anzuerkennen. 

 
Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten) sind: 
Altöle, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungsmittel, 
Chemikalien, Reinigungsmittel, Druckgaspackungen, Batterien. 
 
 

NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro kg zu bezahlen. 

 
 
Medikamente werden kostenlos übernommen. 
Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu deklarieren und so zu verpacken, dass sich 
niemand verletzen kann. 
 
KFZ-Batterien geben Sie bitte beim Kauf einer neuen Batterie zurück - es besteht 
Rücknahmepflicht.  Wir zahlen derzeit pro kg KFZ-Batterien € 1,-  die wir auch bei der 
Abgabe kassieren müssen. 
 
Bei Altöl (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim Neukauf von 
Motoröl. Wir zahlen derzeit € 0,50 per kg Altöl und müssen dies auch von Ihnen verlangen. 
 

   Elektroaltgerätesammlung 

SONDERMÜLLABFUHR
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PKW-Reifen - die Abgabe kostet 
mit Felge  €   5,00 per Stück 
ohne Felge €   3,00 per Stück 

(das sind die Kosten, die auch wir bei der Entsorgung zahlen müssen) 
 

Leuchtstofflampen - Leuchtstoffröhren: 
Nützen Sie beim Neukauf die Gelegenheit, diese Leuchtstoffröhren- oder Lampen 
zurückzugeben oder verwenden Sie den Einsatz (Pickerl) für die Rückgabe. 
Wir müssen pro Leuchtstofflampe €  1,- und pro Leuchtstoffröhre € 1,50  verrechnen. 

 

Entsorgung des Sondermülls erfolgt am 
SAMSTAG, 17 . Mai 2008 

von   8.00 -   9.00 Uhr am Parkplatz bei der Brückenwaage  
von   9.30 – 10.30 Uhr beim Friedhof Scheiblingk. 
von 11.00 – 12.00 Uhr beim FF-Haus Gleißenfeld 

 
Halten Sie bitte die Abgabezeiten ein! 

Das Abstellen des Sondermülls vor dem Abholtermin am Sammelort ist 
ausnahmslos verboten! Zuwiderhandelnde müssen ausnahmslos zur 

Anzeige gebracht werden, da die Abgabe nur unter Aufsicht eines 
geprüften Sammlers erfolgen darf. 

 
                                            
 
                     
 
 
 
 
Es ist nicht gestattet, nicht angemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf öffentlichen 
Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur Anzeige gebracht werden 
und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung und einer Verwaltungsstrafe zu 
rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund müssen vorher alle Flüssigkeiten (Benzin, 
Öle, Bremsflüssigkeit usw.) entfernt werden. 
Herr Andreas Ofenböck betreibt am Bauhof der Gemeinde einen Gebrauchtwagenhandel 
und eine Autoverwertung. Herr Ofenböck erklärte sich breit, die Entsorgung von Autowracks 
zu übernehmen. Die Entsorgung ist für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-
Thernberg grundsätzlich kostenlos. 
Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn Ofenböck unter der Tel.Nr. (02629) 
21973 oder 0664-2659621 ersucht. 
 
 
 
 
 
Da im Nassmüll immer wieder vermehrt Kunststoffe, Blechdosen usw. enthalten sind, welche 
ausnahmslos in die Grüne Tonne gehören, ist sehr oft eine Wiederverwertung bzw. 
Kompostierung nicht möglich. Dies führt zu erheblichen Mehrkosten, da dieser Müll der 
Verbrennung zugeführt werden muss.  
 

Achten Sie daher besonders auf eine exakte Trennung!!! 
 

Autowrackentsorgung 

Mülltrennung: 
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Bis zur Einführung der Verpackungsverordnung war es nicht notwendig, Milch- und 
Saftpackerl, Kunststoffbecher usw. zu trennen, da dies als Restmüll behandelt wurde. 
Aufgrund der Verpackungsverordnung sind  

DOSEN, GLÄSER, FLASCHEN, KUNSTSTOFFBECHER, MILCH- u. SAFTPACKERL NUR 
ÜBER DIE GRÜNE TONNE ZU ENTSORGEN!!!!!!!!!!!! 

 
IN DEN NASSMÜLLSACK (-TONNE) GEHÖREN: 
 
KÜCHENABFÄLLE: Fruchtschalen (von Obst, Nüssen usw.), Speise- und Lebens-  
                                  mittelreste, Gemüseabfälle (von Kartoffeln, Gurken, Salat, Kohl  
                                  usw.), Eierschalen,  Pflanzen,  Pflanzenreste,  Reisig,  Blätter,   
                                  Stengel, sonst. Gartenabfälle, Gestecke, Blumenerde,......... 
 
NASSSTOFFE:         Kaffeefilter, Teebeutel,........... 
 
SONSTIGES:             Kehricht,  Haare,  Staubsaugerbeutel,   Einstreu  von   Klein- 
                                   tieren, Federn,  Felle,  Käse,  Wurst- und  Fettpapier, Windeln,  
                                   Damenbinden,......... 
 

 

UM BESONDERE BEACHTUNG WIRD ERSUCHT !!!!!!!!!!! 
 
 
 
 
 
 
Speisefette und Frittieröle machen große Probleme im Kanalsystem und in der Kläranlage. 
Das Entsorgungsangebot der Gemeinde wird sehr gut angenommen. Sie können bei der 
Gemeinde zum Selbstkostenpreis einen verschließbaren Eimer erwerben, den Sie zu 
nachstehenden Terminen am Bauhof der Gemeinde zur Entleerung bringen können.  
 
Die Übernahme der verschlossenen Eimer erfolgt jeden 1. Freitag in Monat von 11.00 bis 
12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag) im Bauhof der Gemeinde, Bundesstraße 131 (bitte 
Hinweisschilder beachten!) 
 
 
 
 
Am Samstag, den 12. April wurde wieder eine Flurreinigungsaktion in unserem 
Gemeindegebiet durchgeführt. Es war eine sehr große Beteiligung. Mein Dank 
gilt Allen, welche unserem Aufruf gefolgt sind und wieder geholfen haben 
unsere Gemeinde sauber und rein zu halten. Ein ganz besonderer dank gilt 
dabei den Berg- und Naturfreunden der Ortsgruppe Gloggnitz. Über fünfzehn 
Personen haben den Naturparkbereich gesäubert. 
 

Es gibt jedoch viele Personen, welche sich bisher noch nie beteiligt haben. 
Vielleicht würden auch diese bewusster mit der Umwelt umgehen, wenn sie 
selbst sehen wie viel Unrat und Mist weggeworfen wird. 
 
 
 

      SPEISEFETTENTSORGUNG 

Flurreinigungsaktion 
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Der Abfallwirtschaftsverband NEUNKIRCHEN (vorher Müllbeseitigungsverband NEUN-
KIRCHEN) wurde am 12. Dezember 1972 als erster Verband in Niederösterreich 
gegründet, ist seit 1. 1. 1973 tätig und ihm gehören alle 44 Gemeinden des Bezirkes 
Neunkirchen an. 
 
Am 1. 1. 1986 wurde das System GRÜNE TONNE eingeführt und besteht aus einem 
Zwei-behältersystem, wobei die zwei Müllgefäße getrennt von den Haushalten abgeholt 
werden. Die Trennung des Mülls in die Trockenfraktion (Altrohstoffe - "Grüne Tonne" - und in 
die Nassmüllfraktion (organisch verrottbare Abfälle - graue Müllbehälter oder Müllsäcke) 
erfolgt bereits im Haushalt, wobei die Grundvoraussetzung eine saubere Trennung im 
Haushalt ist. 
 
Ab 1. 1. 2010  wird  verpflichtend  die  Biotonne eingeführt. Derzeit läuft ein Pilotprojekt in 
der Gemeinde Breitenau, dann erfolgt die Trennung in 

• Reststoff (Graue Tonne), bisher Nassmüll  
• Trockenmüll (Grüne Tonne) und 
• Biotonne (Braune Tonne). 

Die Restefraktion der beiden Hausmüllarten wurde bis 31.12.2003 auf der Deponie 
Steinthal deponiert. Ab 1.1.2004 wird der Restmüll aufgrund der neuen DVO der 
Verbrennung zugeführt. In die Deponie Steinthal darf man seit 1. 1. 2004 nur mehr 
Materialien mit einem Brennwert unter 6.000 kJoule einbringen. In der Sortier- und 
Shredderhalle wird der sonstige Sperrmüll außer Metalle, Friedhofsmüll, Wurzelstöcke, Grün- 
und Grasschnitt übernommen. 
 
Einige Male im Jahr werden Informationsstände bei Festen bzw. Events mit Unterstützung 
der ARA organisiert, wo Informationen über die GRÜNE TONNE und über das ARA-System 
gegeben werden. 
 
Zu den jährlichen Kampagnen des Abfallwirtschaftsverbandes NEUNKIRCHEN zählen 

• die Stopp - Littering - Aktion (= Flurreinigung) und die 
• Aktion "Sauberhaftes Fest" (= sinnvolle Trennung des Festmülls, besonders für Vereinsfeste) 

 
Aufgrund der höheren Hygienevorschriften auf dem Lebensmittelsektor wurde ein 
Geschirrmobil angekauft, welches ab heuer den Gemeinden sowie den Feuerwehren und 
Vereinen zur Verfügung gestellt wird. 
Auch der Verleih von NÖ-Mehrwegbechern wird angeboten und damit schafft der 
Abfallwirtschaftsverband NEUNKIRCHEN einen wesentlichen Beitrag zur Abfallvermeidung. 
 

Angebote des Abfallwirtschaftsverbandes NEUNKIRCHEN durch den Abfallberater (kostenlos):  
• Beratung der Bevölkerung zur aktuellen Mülltrennung 
• Vorträge und Schulstunden über Abfalltrennung und Abfallvermeidung sowie zu 

den Themenschwerpunkten Umwelt, Boden, Klima 
•    Projekte für Schulen, Kindergärten und Vereine (Wettbewerbe, Müllkunstberg, Erarbeitung 

von Umweltthemen, Spiel "Umweltmemory", "Müllionenquiz-Sprint" für die Tumstunde) 
•   Treffen mit den Umweltgemeinderäten zur besseren Kommunikation 
• Rechtzeitige Information an die Gemeinden bzw. Bevölkerung über die zukünftige 

Trennung bei Einführung der Biotonne 
Bei Interesse an den o. a. Angeboten freuen wir uns und ersuchen um Kontakt-
aufnahme unter der Telefon- Nummer 0664-2132841. 

Mitteilung des Abfallwirtschaftsverbandes 
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Wichtige Informationen des Umweltausschusses  
 

Tag der Sonne 
 

Einladung zum Info-Stand 
Samstag, 17. Mai 2007 von 10-12 Uhr Sparparkplatz, Scheiblingkirchen 

Als Klimabündnisgemeinde beteiligen wir uns wieder an der Aktion „Tag der Sonne“. 
Wir wollen alle interessierten BürgerInnen über die Nutzung, die Solar Partner-Betriebe und 
die Fördermöglichkeiten von Solarenergie informieren. 
 

Ortsbildpflege 
 
Wir wollen auch heuer anstatt des Blumenwettbewerbes verstärkt neben der privaten, die 
öffentliche Ortsbildpflege in den Vordergrund stellen. In diesem Zusammenhang ist es uns 
sehr wichtig, dass wir uns bei jenen Gemeindebürgern, die für die zum Teil jahrelange 
Bereitschaft unentgeltlich im Interesse unseres gemeinsamen Ortsbildes engagiert tätig sind, 
bedanken. (z.B. Blumen gießen, Pflege der Blumenrabatte, Mäharbeiten,...) Wir würden uns 
freuen, wenn Sie weiterhin Ihren Beitrag für ein schönes Ortsbild leisten. Ein besonderes 
Anliegen wäre uns, wenn wir noch mehr Gemeindebürger zur Ortsbildpflege motivieren 
könnten. Wenn Sie Ideen haben und Ihre Mithilfe anbieten, wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindeamt. 
 

Kompostaktion 
 

Es wird auch heuer wieder Erde zur Bepflanzung von Blumenkisterln usw. in Haushalts-
mengen   

am Samstag, 26. April 2008 von 9,00 bis 12,00 und 13,00 bis 17,00 Uhr 
in Scheiblingkirchen am Bauhof, Bundesstraße Nr. 113 

gratis abgegeben. Machen Sie bitte davon Gebrauch. 
 

Häckseldienst 
 
110 mal wurde der Häckseldienst im Vorjahr in Anspruch genommen. Die Anmeldung kann 
im Gemeindeamt, Tel. Nr. 02629/2239 und beim Betreiber des Häckseldienstes, Herrn 
Manfred Scherleitner Tel. Nr. 0676/3852078, erfolgen. Es gibt auch heuer wieder die 
Möglichkeit, den Gemeindehäckseldienst bei Einhaltung folgender Punkte in Anspruch zu 
nehmen: 
¾ Pro Haushalt werden für 10 Minuten Maschinenaufwand die Kosten von der Gemeinde 

übernommen(entspricht einer Haushaltsmenge). Mehrkosten sind von Ihnen zu tragen. 
¾ Diese Aktion wird im Frühjahr und im Herbst durchgeführt. Es besteht daher die 

Möglichkeit, den Häckseldienst 2x im Jahr in Anspruch zu nehmen. 
¾ Das Hackgut (Baum– und Strauchschnitt) kann eine maximale Größe im Durchmesser 

von 35 - 56 mm haben. 
¾ Das Hackgut soll an einer für den Traktor gut zufahrbaren Stelle vorbereitet sein. 
¾ Bitte, helfen Sie bei dem Häckselvorgang mit, um eine schnelle, effiziente Durchführung 

zu ermöglichen. 
 
 

Naturgarten 
Anmeldung zu dieser Aktion bis 30. Mai 2008. Genauere Information erfolgt bei Anmeldung. 



- 12 - 
 
 

 
Von der NÖ Landesregierung wird wieder der Röntgenbus für eine kostenlose Röntgen-
untersuchung in unserer Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
 

Untersucht werden: Lunge, Herz, große Gefäße und Schilddrüse 

Einsatzzeiten: 
 
     Mittwoch, 14. Mai 2008 
   von   9,00 – 12,00 Uhr in Scheiblingkirchen - Hauptplatz 
   von 14,00 – 17,00 Uhr in Thernberg – beim Gemeindeamt 
 
Gerade das rechtzeitige Erkennen von Veränderungen der Lunge, welches bestmöglich mit 
einem Röntgenbild erfolgt, ist für eine erfolgreiche Behandlung von größter Wichtigkeit. 
 
Bei allen Untersuchten, bei denen ein krankheitsverdächtiger Befund diagnostiziert wird, 
erfolgt eine Verständigung, bei allen übrigen, bei denen keine krankheits-verdächtigen 
Befunde diagnostiziert werden, erfolgt keine Verständigung.  
 
Die Reihenuntersuchung mit einer neuen digitalen Röntgenanlage steht auf technisch 
höchstem Niveau, dass von einer Strahlengefährdung während der Aufnahme nicht 
gesprochen werden kann. 
 
Nicht nur die Tbc-Erkrankungen der Lunge, sondern auch alle anderen Lungenkrankheiten 
sowie Erkrankungen der im Brustraum befindlichen Organe können aufgezeigt werden, so 
auch Veränderungen am Herzen und an den großen Gefäßen. 
 
Auch für jüngere Personen ist das erste Röntgenbild von großem Wert, da es immer wieder 
zu Vergleichszwecken mit späteren Aufnahmen herangezogen werden kann. 

 

                     Hallenbad und Sauna Scheiblingkirchen 
 

                             

               2831 Scheiblingkirchen, Badgasse 100, Tel. 02629 /3820 
Auf Wunsch vieler Besucher gibt es an Freitagen und Samstagen Familien-
sauna. Machen Sie zahlreich von diesem Angebot Gebrauch.  
Öffnungszeiten: 
    Hallenbad: Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 16.00 bis 21.00 Uhr 

    Samstag:                                        14.00 bis 20.00  Uhr  
     Sauna:      Mittwoch für Damen:                       16.00 bis 21.00 Uhr 
                      Donnerstag für Herren:                   16.00 bis 21.00 Uhr      
    Familiensauna: Freitag und Samstag               14.00 bis 20.00 Uhr 
                     Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Öffnung. 

Röntgenuntersuchung 
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2831 SCHEIBLINGKIRCHEN Gangschnittgasse 
Errichtung von 18 Wohnungen mit Kaufoption  

Bezug: Sommer 2008 
Die Wohnungen sind besonders interessant, die Ausstattung ist überdurch-
schnittlich. Jede Wohnung hat einen Balkon bzw. Terrasse im Erdgeschoss. 
Die Fenster sind in Kunststoff mit 2-fach Spezialisolierung ausgeführt und mit 
Rollläden ausgestattet. Weiters werden Holz-Vollbautüren mit Holzzargen 
eingebaut. In den Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmern sind Parkettböden 
verlegt. Jede Wohnung beinhaltet auch eine Garage mit Sektionaltor und 
funkgesteuerten Antrieb. Die Beheizung und Warmwasseraufbereitung erfolgt 
mittels Gastherme, getrennt für jede Wohneinheit.  
Zusätzlich wird ein eigener Spielplatz errichtet und die Restflächen gärtnerisch 
gestaltet. 
 

Eigenmittel ab ~17.000,-/ mtl. ~ 646,- inkl. BK und UST. 
 

WOHNZUSCHUSS bis zu 5% möglich! 
 

Auskunft im Gemeindeamt unter 02629 / 2239 oder bei 
Alpenland Wohnungsvergabe 02742 / 204 DW 249, 250, 251  

oder 08101 / 820 204  
www.alpenland.ag 

Wohnbau
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70 Jahre Rotes Kreuz Neunkirchen 
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Teilnehmer: Polizei, Polizeihundestaffel, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Bergrettung,    
                             Zivilschutzverband,   Justizwache (Einsatzgruppe),   Bundesheer,   
                             Wasserleitungsverband Unteres Pittental,  

        Abwasserverband Mittleres Pittental  
Ablauf:  
13.00 bis 15.00 Uhr      Vorführungen der einzelnen Organisationen -       
                                             teilweise nach Übungsdrehbuch 
15.00 bis 17.00 Uhr      Besichtigung der Einsatzfahrzeuge und Ausrüstung 
      Fahrradcodierung 
      Beratung 
Ab 15.00 Uhr    Musik durch Schulband 
      Kesselgulasch und Getränke 
Open End 
 

Ziele: Vorstellung der "Blaulichtorganisationen" der Region 
              Werbung für die Freiwilligenorganisationen 
              Kontaktaufnahme mit meinungsbildenden Personen 
              Einbindung der Eltern und der Bevölkerung 
 

Es sind alle GemeindebürgerInnen herzlichst eingeladen!! 
 
Die Polizei berichtet ............... ...... 
 
Konfrontation mit einem Einbrecher 
Der Einbrecher ist in der Regel kein Gewalttäter. Einige der Einbrecher werden aber immer 
schlampiger und oberflächlicher im Auskundschaften, ob ein Haus bewohnt ist oder nicht. 
Daher kommt es - zwar immer noch selten - aber doch hin und wieder zur Konfrontation 
Hausbesitzer und Einbrecher. Dabei sind folgende Punkte zu beachten: 
Wenn man merkt, dass ein Fremder im Haus ist... 
• Sich bemerkbar machen. 
• Signale der Anwesenheit geben (Licht aufdrehen, Lärm machen).  
• Den Eindruck erwecken, dass mehrere Personen zu Hause sind (Namen rufen - "Karl, 

Franz kommt her!"). 
• Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich nicht entgegen stellen. 
• Fluchtweg freihalten - jeder Einbrecher schafft sich einen Fluchtweg. 
• Keinen Helden spielen - fahnden nach dem Täter soll die Polizei! 
• Bedenken, dass der Täter bewaffnet sein könnte. 
• Die Polizei rufen! Notruf 133 - Schnurlostelefon sollte immer in Reichweite sein. 
 
 

Die Hauptschule Scheiblingkirchen 
veranstaltet am 

16. Mai 2008 
ab 13.00 Uhr 

den 
"Tag der Sicherheit" 



 

 
 

 

Scheiblingkirchen-Thernberg 
1. Mai bis 3. August 2008 

 

Datum 
Uhrzeit 

Bezeichnung der  
Veranstaltung 

Ort 
Veranstalter 

01. 05. 
  9.00 Uhr 

Erstkommunion Pfarre Scheiblingkirchen  
Pfarre Thernberg 

01. 05. bis 
15. 06. 

"Sooo Gut schmeckt  
die Bucklige Welt" 

Gasthaus Reisenbauer 
Scheiblingkirchen 

03. 05. 
18.00 Uhr 

Florianifeier Pfarrkirche Scheiblingkirchen 
Feuerwehren der Pfarre 

04. 05. 
  9.00 Uhr 

Florianifeier mit 
Autosegnung 

Feuerwehrhaus der FF Thbg. 
FF Thernberg 

04. 05. 
15.00 Uhr 

Muttertagsfeier Gasthaus Reisenbauer 
Pensionistenverband 

10. 05. und 
11. 05. 

Pfarrheuriger Pfarrheim Scheiblingkirchen  
KJ Scheiblingkirchen  

 
11. 05. 

Muttertagsmenü Gasthaus Reisenbauer 
Scheiblingkirchen 

16. 05. u. 18. 05. 
ab 8.00 Uhr 

Flohmarkt der Albaniengruppe Pfarrheim Scheiblingkirchen  
Albaniengruppe 

16. 05 
13.00 Uhr 

Tag der Sicherheit Hauptschule 
Scheiblingkirchen  

18. 05. 
11.00 Uhr 

Firmung Scheiblingkirchen  
Pfarre Scheiblingkirchen  

22. 05., 24. 05. 
und 25. 05. 
ganztägig 

13.  
Internationaler 
Pittentalcup 

Sportanlage  
Scheiblingkirchen  
USV Scheiblingkirchen  

22. 05. 
  8.30 Uhr 

Fronleichnamsprozession mit 
Hochamt 

Pfarrkirche Thernberg 
Pfarre Thernberg 

 
25. 05. 

Fronleichnamsprozession mit 
Hochamt 

Scheiblingkirchen  
Pfarre Scheiblingkirchen 

 
30. 05. und  
01 06. 

Feier 85 Jahre Musikverein 
Laut Programm  

Landw. Fachschule Warth 
Musikverein Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg 

 
01. 06. 

Dekanatsfirmung Bergkirche Bromberg 
Pfarre Bromberg 

21. 06. 
16.00 Uhr 

Regionsvolkstanztreffen 
Anschl Johannisfeuer 

Stanghof  bei Thernberg 
Volkstanzgruppe Thernberg 

11. 07. bis 
13. 07. 

41. Strandfest Scheiblingkirchen  
FF Scheiblingkirchen  

26. 07. 
20.30 Uhr 

Countryfest Gasthaus Reisenbauer 
Scheiblingkirchen 

27. 07. Kirtag Scheiblingkirchen  
 

02. 08. und 
03. 08. 

Gartenfest Gasthausgarten Thaler 
FF Thernberg 

 

VERANSTALTUNGEN


